
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Sven-Christian Kindler,
Friedrich Ostendorff, Harald Ebner, weiterer Abgeordneter und der
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
– Drucksache 19/17900 –

Entwicklungen im Landwirtschaftssektor in Niedersachsen

1. Welche Agrarzahlungen (jeweilige Gesamtsumme) haben die kleinsten 1, 
2, 5, 10, 20, 25, 30, 40, 50, 60, 70, 75, 80, 90, 95, 98, 99, 100 Prozent der 
landwirtschaftlichen Betriebe im Zeitraum von 2009 bis 2019 in Nieder-
sachsen erhalten, und wie viele Betriebe umfasst die jeweilige Klasse (bit-
te für jedes Jahr angeben)?

Die Daten zur Verteilung der Agrarzahlungen liegen der Bundesregierung für 
den Bereich der Direktzahlungen für Niedersachsen vor. Das Bundesministeri-
um für Ernährung und Landwirtschaft erhält die Daten in aggregierter Form 
von den Zahlstellen der Länder gemäß den Vorgaben der Europäischen Kom-
mission für die anzugebenden Größenklassen. Daten zu weiteren Agrarzahlun-
gen an landwirtschaftliche Betriebe sowie Daten für eine Analyse der erbetenen 
Verteilung liegen der Bundesregierung nicht vor. In der Anlage sind die Daten 
für die Haushaltsjahre 2009 bis 2018 enthalten. Für das Haushaltsjahr 2019 lie-
gen noch keine Daten vor.

2. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl der in land-
wirtschaftlichen Betrieben gehaltenen Rinder, Milchvieh, Schweine, Hüh-
ner, Puten und Schafe im Zeitraum von 2009 bis 2019 in Niedersachsen 
entwickelt (bitte für jedes Jahr angeben und nach Nutztierart aufschlüs-
seln)?

Übersicht 1 gibt die Entwicklung der in landwirtschaftlichen Betrieben in Nie-
dersachsen gehaltenen Bestände der erfragten Tierarten im Zeitraum 2009 bis 
2019 wieder. Die Daten stammen mit Ausnahme der Zahlen zu den Geflügelbe-
ständen aus den Viehbestandserhebungen zum 3. November eines jeden Jahres. 
Angaben zu den Hühner- und Truthühnerbeständen wurden im betrachteten 
Zeitraum nur im Rahmen der Landwirtschaftszählung 2010 sowie der Agrar-
strukturerhebungen 2013 und 2016 erhoben.
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Übersicht 1: Tierbestände ausgewählter Tierarten in Niedersachsen

Jahr Anzahl der in landwirtschaftlichen Betrieben gehaltenen …
Rinder Milchkühe Schweine Hühner Truthühner Schafe

2009 2.572.967 775.705 8.084.300 . . 235.800
2010 2.531.282 776.442 8.307.700 50.642.435 4.871.768 .
2011 2.523.887 791.845 8.718.100 . . 164.800
2012 2.562.827 804.069 9.013.400 . . 162.900
2013 2.635.544 838.490 8.760.600 88.585.100 6.424.100 154.900
2014 2.651.326 845.318 8.826.900 . . 170.100
2015 2.652.139 865.357 8.730.900 . . 167.100
2016 2.632.461 860.932 8.595.200 85.723.740 5.250.759 168.400
2017 2.605.412 865.218 8.715.300 . . 169.300
2018 2.541.840 849.192 8.366.500 . . 172.800
2019 2.450.412 831.813 8.274.700 . . 163.900
Anm.: Bei Schweinen sind die Ergebnisse ab dem Jahr 2011 aufgrund einer Revision des Berichtskreises so-
wie einer Anhebung der Erfassungsgrenzen mit denen der Vorjahre nur eingeschränkt vergleichbar.
Zahlen zu den Hühner- und Truthühnerbeständen der Jahre 2013 und 2016 sind nur eingeschränkt mit denen 
des Jahres 2010 vergleichbar. Bei Schafen ist aufgrund der Anhebung der Erfassungsgrenze sowie der Ver-
schiebung der Erhebung vom Stichtag 3. Mai zum Stichtag 3. November ein Vergleich der Daten ab 2011 mit 
denen der Vorjahre nur sehr eingeschränkt möglich.
Quelle: Statistisches Bundesamt; Fachserie 3, Reihe 4.1 und Fachserie 3 Reihe 2.1.3

3. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung der durchschnittliche 
Tierbestand pro landwirtschaftlichem Betrieb an Rindern, Milchvieh, 
Schweinen, Hühnern, Puten und Schafen im Zeitraum von 2009 bis 2019 
in Niedersachsen entwickelt (bitte für jedes Jahr angeben und nach Nutz-
tierart aufschlüsseln)?

Übersicht 2 gibt die Entwicklung der in den landwirtschaftlichen Betrieben in 
Niedersachsen durchschnittlich gehaltenen Tierbestände wieder. Berechnet 
wurden die Bestände nur für die Jahre, für die Ergebnisse aus der Landwirt-
schaftszählung bzw. den Agrarstrukturerhebungen vorliegen.
Übersicht 2: Durchschnittliche Tierbestände ausgewählter Tierarten je landwirt-
schaftlichem Betrieb in Niedersachsen

Jahr
Anzahl der je Betrieb gehaltenen …

Rinder Milch-
kühe Schweine Hühner Trut-

hühner Schafe

2010 118 58 767 9.024 12.524 83
2013 135 73 1.015 14.522 12.848 84
2016 147 86 1.192 16.539 14.365 91
Anm.: Erhebungen 2010 und 2016 total, 2013 repräsentativ.
Zahlen zu den Hühner- und Truthühnerbeständen der Jahre 2013 und 2016 
sind nur eingeschränkt mit denen des Jahres 2010 vergleichbar.
Quelle: Statistisches Bundesamt; Fachserie 3 Reihe 2.1.3
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4. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl der landwirt-
schaftlichen Betriebe in Niedersachsen im Zeitraum von 2009 bis 2019 
entwickelt (bitte für jedes Jahr nach Rechtsform und Erwerbscharakter an-
geben)?

Übersicht 3 gibt die Anzahl der landwirtschaftlichen Betriebe in Niedersachsen 
nach Rechtsformen und Erwerbscharakter wieder. Daten zu den erfragten 
Merkmalen wurden nur im Rahmen der Landwirtschaftszählung 2010 und den 
Agrarstrukturerhebungen 2013 und 2016 erhoben.
Übersicht 3: Anzahl der landwirtschaftlichen Betriebe in Niedersachsen nach 
Rechtsform und Erwerbscharakter

Rechtsform/Erwerbscharakter 2010 2013 2016
Landwirtschaftliche Betriebe 41.730 39.500 37.793
davon
Einzelunternehmen 37.607 34.800 32.844
davon
Haupterwerbsbetriebe 23.435 21.700 19.510
Nebenerwerbsbetriebe 14.172 13.100 13.200
Personengemeinschaften, -gesell-
schaften

3.836 4.400 4.542

Juristische Personen 287 400 407
Anm.: Erhebung der Rechtsform: 2010 und 2016 total, 2013 repräsentativ; Er-
hebung des Erwerbscharakters: 2010 total, 2013 und 2016 repräsentativ. Auf-
grund der unterschiedlichen Erhebungsart von Rechtsform und Erwerbscha-
rakter im Jahr 2016 weicht die Summe von Haupt- und Nebenerwerbsbetrie-
ben von der für Einzelunternehmen ausgewiesenen Zahl ab.
Quelle: Statistisches Bundesamt; Fachserie 3, Reihe 2.1.5

5. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl der landwirt-
schaftlichen Betriebe mit Schweinehaltung, Rinderhaltung, Milchviehhal-
tung, Hühnerhaltung und Putenhaltung sowie Schafshaltung in Nieder-
sachsen im Zeitraum von 2009 bis 2019 entwickelt (bitte für jedes Jahr an-
geben und nach Nutztierart aufschlüsseln)?

Übersicht 4 gibt die Anzahl der landwirtschaftlichen Betriebe mit Tierhaltung 
in Niedersachsen wieder. Es sind die Jahre aufgeführt, zu denen Ergebnisse der 
Landwirtschaftszählung bzw. der Agrarstrukturerhebungen vorliegen.
Übersicht 4: Anzahl der landwirtschaftlichen Betriebe mit Tierhaltung ausge-
wählter Tierarten in Niedersachsen

Jahr
Anzahl der landwirtschaftlichen Betriebe mit …

Rindern Milchkü-
hen

Schwei-
nen Hühnern Truthüh-

nern Schafen

2010 21.093 13.161 10.990 5.612 389 2.480
2013 19.000 11.400 9.100 6.100 500 2.200
2016 17.781 10.080 7.481 5.1831 3981 2.167
Anm.: Erhebungen 2010 und 2016 total, 2013 repräsentativ.
Zahlen zu den Betrieben mit Hühnern und Truthühnern der Jahre 2013 und 
2016 sind nur eingeschränkt mit denen des Jahres 2010 vergleichbar.
1 Einschließlich Betriebe, die vorübergehend keinen Bestand hatten.
Quelle: Statistisches Bundesamt; Fachserie 3 Reihe 2.1.3
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6. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die durchschnittliche 
Fläche landwirtschaftlicher Betriebe in Niedersachsen im Zeitraum von 
2009 bis 2019 entwickelt (bitte für jedes Jahr und in ha angeben sowie 
nach Nutztierart aufschlüsseln)?

7. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die durchschnittliche 
Fläche landwirtschaftlicher Betriebe mit Schweinehaltung, Rinderhaltung, 
Milchviehhaltung, Hühnerhaltung und Putenhaltung sowie Schafshaltung 
in Niedersachsen im Zeitraum von 2009 bis 2019 entwickelt (bitte für je-
des Jahr und in ha angeben sowie nach Nutztierart aufschlüsseln)?

Die Fragen 6 und 7 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.
Übersicht 5 zeigt die je Betrieb durchschnittlich bewirtschaftete Fläche nach 
Art der Tierhaltung in Niedersachsen.
Übersicht 5: Durchschnittliche Fläche landwirtschaftlicher Betriebe (ha LF/
Betrieb) in Niedersachsen insgesamt und nach Art der Tierhaltung

Betriebsgruppe 2010 2013 2016
Betriebe insgesamt 61,8 65,6 68,7
Betriebe mit Rindern 66,1 70,9 74,5
Betriebe mit Milchkühen 76,4 84,1 90,6
Betriebe mit Schweinen 67,4 71,3 80,2
Betriebe mit Hühnern 50,7 53,1 56,51

Betriebe mit Truthühnern 64,3 59,0 67,21

Betriebe mit Schafen 52,3 54,6 56,2
Anm.: Erhebungen 2010 und 2016 total, 2013 repräsentativ.
Zahlen zu den Betrieben mit Hühnern und Truthühnern der Jahre 2013 und 
2016 sind nur eingeschränkt mit denen des Jahres 2010 vergleichbar.
1 Einschließlich Betriebe, die vorübergehend keinen Bestand hatten.
Quelle: Statistisches Bundesamt; Fachserie 3, Reihe 2.1.3

8. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl der landwirt-
schaftlichen Betriebe mit Schweinehaltung, Rinderhaltung, Milchviehhal-
tung, Hühnerhaltung und Putenhaltung sowie Schafshaltung in Nieder-
sachsen im Zeitraum von 2009 bis 2019 nach Fläche entwickelt (bitte für 
jedes Jahr und in den Schritten < 10 ha, 10 bis 50 ha, 50 bis 100 ha, 50 bis 
200 ha und > 200 ha angeben sowie nach Nutztierart aufschlüsseln)?

Die Übersichten 6 bis 11 zeigen die Anzahl der landwirtschaftlichen Betriebe 
mit Tierhaltung nach Tierarten und in den in der Frage genannten Betriebsgrö-
ßenklassen in Niedersachsen.
Übersicht 6: Landwirtschaftliche Betriebe mit Rindern nach Größenklassen der 
LF in Niedersachsen

LF von … bis unter … ha 2010 2013 2016
Betriebe mit Rindern
unter 10 1.899 1.800 1.866
10 - 50 7.900 6.600 5.839
50 - 100 7.283 6.500 5.717
50 - 200 10.708 10.000 9.242
200 und mehr 586 600 834
Insgesamt 21.093 19.000 17.781
Anm.: Erhebungen 2010 und 2016 total, 2013 repräsentativ.
Quelle: Statistisches Bundesamt; Fachserie 3, Reihe 2.1.3
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Übersicht 7: Landwirtschaftliche Betriebe mit Milchkühen nach Größenklassen 
der LF in Niedersachsen

LF von … bis unter … ha 2010 2013 2016
Betriebe mit Milchkühen
unter 10 395 .1 323
10 - 50 4.112 3.000 2.410
50 - 100 5.586 4.900 4.053
50 - 200 8.268 7.600 6.772
200 und mehr 386 400 575
Insgesamt 13.161 11.400 10.080
Anm.: Erhebungen 2010 und 2016 total, 2013 repräsentativ.
1 Keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher.
Quelle: Statistisches Bundesamt; Fachserie 3, Reihe 2.1.3

Übersicht 8: Landwirtschaftliche Betriebe mit Schweinen nach Größenklassen 
der LF in Niedersachsen

LF von … bis unter … ha 2010 2013 2016
Betriebe mit Schweinen
unter 10 936 900 733
10 - 50 4.227 3.200 2.308
50 - 100 3.713 2.800 2.458
50 - 200 5.444 4.500 3.967
200 und mehr 383 400 473
Insgesamt 10.990 9.100 7.481
Anm.: Erhebungen 2010 und 2016 total, 2013 repräsentativ.
Quelle: Statistisches Bundesamt; Fachserie 3, Reihe 2.1.3

Übersicht 9: Landwirtschaftliche Betriebe mit Hühnern nach Größenklassen der 
LF in Niedersachsen

LF von … bis unter … ha 2010 2013 20161

Betriebe mit Hühnern
unter 10 1.370 1.500 1.308
10 - 50 2.071 2.200 1.780
50 - 100 1.412 1.400 1.181
50 - 200 2.038 2.200 1.884
200 und mehr 133 200 211
Insgesamt 5.612 6.100 5.183
Anm.: Erhebungen 2010 und 2016 total, 2013 repräsentativ.
Zahlen der Jahre 2013 und 2016 sind nur eingeschränkt mit denen des Jahres 
2010 vergleichbar.
1 Einschließlich Betriebe, die vorübergehend keinen Bestand hatten.
Quelle: Statistisches Bundesamt; Sonderauswertung
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Übersicht 10: Landwirtschaftliche Betriebe mit Truthühnern nach Größenklas-
sen der LF in Niedersachsen

LF von … bis unter … ha 2010 2013 20161

Betriebe mit Truthühnern
unter 10 105 100 93
10 - 50 97 100 117
50 - 100 100 100 86
50 - 200 170 200 169
200 und mehr 17 0 19
Insgesamt 389 400 398
Anm.: Erhebungen 2010 und 2016 total, 2013 repräsentativ.
Zahlen der Jahre 2013 und 2016 sind nur eingeschränkt mit denen des Jahres 
2010 vergleichbar.
1 Einschließlich Betriebe, die vorübergehend keinen Bestand hatten.
Quelle: Statistisches Bundesamt; Sonderauswertung

Übersicht 11: Landwirtschaftliche Betriebe mit Schafen nach Größenklassen 
der LF in Niedersachsen

LF von … bis unter … ha 2010 2013 2016
Betriebe mit Schafen
unter 10 830 800 719
10 - 50 844 800 730
50 - 100 442 400 352
50 - 200 712 700 616
200 und mehr 94 100 102
Insgesamt 2.480 2.200 2.167
Anm.: Erhebungen 2010 und 2016 total, 2013 repräsentativ.
Quelle: Statistisches Bundesamt; Fachserie 3, Reihe 2.1.3

9. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl der landwirt-
schaftlichen Betriebe in Niedersachsen im Zeitraum von 2009 bis 2019 
nach Fläche entwickelt (bitte für jedes Jahr und in den Schritten < 10 ha, 
10 bis 50 ha, 50 bis 100 ha, 50 bis 200 ha und > 200 ha angeben)?

Übersicht 12 zeigt die Entwicklung der Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe 
in den in der Frage genannten Betriebsgrößenklassen in Niedersachsen.
Übersicht 12: Landwirtschaftliche Betriebe nach Größenklassen der LF in Nie-
dersachsen

LF von … bis unter … ha 2010 2013 2016
Landwirtschaftliche Betriebe
unter 10 7.226 6.900 6.920
10 - 50 15.629 13.900 13.163
50 - 100 11.365 10.700 9.436
50 - 200 17.303 16.800 15.626
200 und mehr 1.572 1.700 2.084
Insgesamt 41.730 39.500 37.793
Anm.: Erhebungen 2010 und 2016 total, 2013 repräsentativ.
Quelle: Statistisches Bundesamt; Fachserie 3, Reihe 2.1.2
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10. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Wachstumsschwelle 
der landwirtschaftlichen Betriebe mit Schweinehaltung, Rinderhaltung, 
Milchviehhaltung, Hühnerhaltung und Putenhaltung sowie Schafshaltung 
in Niedersachsen im Zeitraum von 2009 bis 2019 entwickelt (bitte für je-
des Jahr angeben und nach Nutztierart aufschlüsseln)?

Unter der Wachstumsschwelle wird hier diejenige Zahl der gehaltenen Tiere 
verstanden, unterhalb derer die Zahl der Betriebe abnimmt und oberhalb derer 
sie zunimmt. Die in den Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes aus-
gewiesenen Größenklassen der in den Betrieben gehaltenen Tiere lassen jeweils 
nur eine sehr grobe Abschätzung dieser Wachstumsschwellen zu. Es sind ledig-
lich Aussagen darüber möglich, in welchen der ausgewiesenen Größenklassen 
die Zahl der Betriebe abnahm bzw. in welchen deren Zahl zunahm. Grundlage 
sind die Ergebnisse der Landwirtschaftszählung 2010 sowie der Agrarstruktur-
erhebungen 2013 und 2016.
Bei Rindern nahm die Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe in den Größen-
klassen 1 bis 9 Rinder, 10 bis 19 Rinder, 20 bis 49 Rinder, 50 bis 99 Rinder und 
100 bis 199 Rinder zwischen den Jahren 2010 und 2013 sowie zwischen den 
Jahren 2013 und 2016 ab. Lediglich in der Größenklasse 10 bis 19 Rinder war 
ein leichter Anstieg zwischen den Jahren 2013 und 2016 feststellbar. Die Zahl 
der Betriebe in den Größenklassen 200 bis 499 Rinder und 500 und mehr Rin-
der stieg dagegen jeweils in beiden betrachteten Zeiträumen an.
Bei Milchkühen nahm die Zahl der Betriebe in den Größenklassen 1 bis 9 
Milchkühe, 10 bis 19 Milchkühe, 20 bis 49 Milchkühe sowie 50 bis 99 Milch-
kühe zwischen den Jahren 2010 und 2013 sowie zwischen den Jahren 2013 bis 
2016 ab, während die Zahl der Betriebe in den Größenklassen 100 bis 199 
Milchkühe, 200 bis 499 Milchkühe sowie 500 und mehr Milchkühe jeweils in 
beiden betrachteten Zeiträumen anstieg.
Bei Schweinen ist ein Anstieg der Betriebszahlen in beiden Zeiträumen in den 
Größenklassen 2.000 bis 4.999 Schweine sowie 5.000 und mehr Schweine fest-
zustellen. Dagegen nahm in den Größenklassen 1 bis 49 Schweine, 50 bis 99 
Schweine, 100 bis 399 Schweine, 400 bis 999 Schweine sowie 1.000 bis 1.999 
Schweine die Anzahl der Betriebe zwischen den Jahren 2010 und 2013 sowie 
zwischen den Jahren 2013 bis 2016 ab.
Bei Hühnern wurden zu allen betrachteten Zeitpunkten mindestens 98 Prozent 
der gehaltenen Tiere in Beständen der beiden größten ausgewiesenen Größen-
klassen von 10.000 bis 49.999 Hühnern bzw. 50.000 und mehr Hühnern gehal-
ten. Wegen der damit einhergehenden geringen Aussagekraft wird auf die bei 
den übrigen Tierarten vorgenommene Auswertung der Entwicklung der einzel-
nen Bestandsgrößenklassen verzichtet.
Bei Truthühnern wurden zu allen Zeitpunkten deutlich über 99 Prozent der ge-
haltenen Tiere in Beständen der beiden größten ausgewiesenen Größenklassen 
von 1.000 bis 9.999 Truthühnern bzw. 10.000 und mehr Truthühnern gehalten. 
Wegen der damit einhergehenden geringen Aussagekraft wird auf die bei den 
übrigen Tierarten vorgenommene Auswertung der Entwicklung der einzelnen 
Bestandsgrößenklassen verzichtet.
Die Anzahl der landwirtschaftlichen Betriebe im Jahr 2013 wird jeweils nur auf 
Hundert gerundet ausgewiesen, da die Erhebung als Stichprobenerhebung, d. h. 
repräsentativ, durchgeführt wurde. Bei Schafen, bei denen die einzelnen Grö-
ßenklassen der gehaltenen Tiere nicht sehr stark besetzt sind, ist daher ein sinn-
voller Vergleich der Angaben der Jahre 2010 und 2013 bzw. 2013 und 2016 
nicht möglich. Daher wird bei Schafen im Folgenden lediglich die Entwicklung 
zwischen den Jahren 2010 und 2016 zugrunde gelegt. Zwischen diesen beiden 
Jahren nahm die Zahl der Betriebe in den Größenklassen 1 bis 19 Schafe, 20 
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bis 49 Schafe, 50 bis 99 Schafe, 100 bis 199 Schafe, 200 bis 499 Schafe sowie 
500 bis 999 Schafe ab. Lediglich in der Größenklasse 1.000 und mehr Schafe 
stieg die Betriebszahl in diesem Zeitraum an.
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